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„Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


+ 


Rönigli;provinzial- Intelligenz» Comtoir, im poſt- Lokal, 
DSingang plautzengaſſe Nro. :355, 


No. 82. Montag, 


r 


An gemeldete Sremde. 
Angekommen den 3 April 1840. 


Die Herren Kaufleute C. Soͤcke von Gladbach, Brandt von Berlin, Herr 


dandrath v. Platen don Neuſtadt, die Herren Guts deſizer v. Prebentowo v. Bohl⸗ 


ſchau und v. Krokow von Krokow, log. im eagl. Haufe. Die Herren Gutsdeſiger 
v. Berfen nebſt Frau Gemahlin aus Wendtkau, Schoͤnlein aus Reckau, Franken⸗ 
Rein aus Inglow, log. ia Hotel d Oliva. Herr Kaufmann Raſchke, log. im 
Hotel de St. Petersburg. A 


— 


enn me n g e n. 
4. Dem kaufm änntſchen Publikum wird hiedurch bekannt gemacht, daß die 


Kornmeſſerzunft von uns angewieſen worden if, in allen Fällen, wo dei dem Ein⸗ 
gange, dem Ausgange, oder von einem Eigenthümer an den andern, oder als Ue⸗ 


berſchlag Getreide mit den oͤffentlichin Scheffeln zu meſſen verlangt wird, ſolches 


nur nach erfolgter Declaration, Behufs der, laut Verfügung der Königl. Hochver⸗ 
orbneten Mete vom 20. April 1620 für den Gebrauch der öffentlichen 
Scheffelmaaße geſtatteten Scheffelgelder Abgabe zu thun. 
Danzig, den 2. April 1840. a = 
‚Oberbürgermeifter,, ie und Rath. 
2. Die anf Summin haftenden Pfandbriefe? 
M 6. a 1000 . 15. 200 . 18. 1000 g. 21. 400 H. 23. 300 Re. 


W 24. 300 . 26. 200 Ef. 27. 200. . 28. 200. N. 29. 200. f. 
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W 30. 200 r. 51. 25 Af. 37. 100 EK. 38. 10 Af. 39. 100 Auf. 
M 40. 100 g. 41. 100 . 42. 100 Ab. 43. 100 g. 44. 100 Bf. 
W 45: 100 A. 48. 100 . 49. 100 r. 50. 100 r. 51. 100 KA. 
M 53. 100 E. 54 100 KE. 55. 25 Kg. 57. 28 Heß. 58. 25 QM. 
W 59. 25 Aa 63. 100 d. 61. 100 f. 65. 300 x. 
ſollen abgeloͤſt werden. Dleſelben werden daher den Inhabern in Gemaͤßheit der 
Allerhoͤchſten Königlichen Cabinets Ordre ven 11. July 1836 hiermit dergeſtalt ge⸗ 
kuͤndigt, daß fie bis ſpaͤteſtens den 15. Nevember d. J. in unſerer Kaſſe umge⸗ 
tauſcht, oder zur Einloͤſung gegen baares Geld deponirt fein müſſen, widrigenfalls 
die geſezlichen Folgen eintreten. 
Danzig, den 28. Januar 1840. r 
Königl. Weftpreuß. Provinzial Landſchafts⸗Direction. 
—— ——᷑ͤ —mD2— — EEE en 
AVERTISSEMENTS. 
3. Daß nach dem vor Eingehung der Ehe errichteten Ehepakt der hieſige Ger. 
dermeiſter Frans Rachols und die unverehelichte Emilie Boeger in ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, in Betreff deſſen, was jedem 
wahrend der Ehe durch Erdſchaften, Vermaͤchtniſſe oder Geſchenken, die auf dloßer 
Freigebigkeit beruhen, ausgeſchloſſen haben, wird bekannt gemacht. 
Elding, den 18, Februar 1840. 2 
2 Königliches Stadtgericht. a 
4, Der Gutsbeſitzer Zeinrich Robert Eduard Zanff zu Alt Vietz und deſſen 
verlobte Braut, Jungfrau Rofalia Wilhelmine Anhuth zu Danzig, Haben in dem 
mit einander am 7. März d. J. apgeſchloſſenen Ehevertrage die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes in ihrer kuͤnftigen Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 27. Maͤrz 1840. f 
n Königl. Ober⸗Candes⸗Gericht. 
K APP AAA ²³˙ m Ä 
a 5 Eo d e F S 
5. Slauft entſchlief den 4. d., Nachmittags um 334 Uhr, zum beſſern Er⸗ 
wachen unſer geliebte Gatte, Vater, Bruder und Schwager 
im beinahe . a eg Fehr 19 8 
) n en Le re ar n e. ieſes zei ? 
ſtilte Theilnahme bittend, ergebenſt an e . 
die hinterbliebene Wittwe nebſt 2 unmündigen Kindern, 
Geſchwiſter, Schwäger und Schwägerin. 
0. Nach langen Leiden entſchlief fanfe heute Morgen 237 Uhr mein innig ge⸗ 
liebter Gatte, der Bürger und Kaufmann Johann Balılewsrt im beinabe 
vollendeten Gärten Lebeusjahre. Dieſen für mich ſehr ſchmerzlichen Verlust zeige ich 
Freunden und Bekannten hiemit ergebenſt an. Die hinterdliebene Wittwe ö 
Danzig, den 4. April 1840. Carol. Conſt. Baftlemsfi. 
8 geb. Wegner. 


69 ⁰ A 
3 5, Titerarifde 1 : N 
7. Im Verlage der unterzeichneten Duchhandlung erſcheint und nimmt dle 
Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe * 400., 
in Danzig, Beſtellungen an auf eine NEUE Ausgabe (im Format 
von Schillers Werken) de 
Schauſpiele des Calderon de la Barca, 
a 5 don J. D. Ories. 
7 Bande auf feinem Maſch.-Velinpapier, eleg. geheftet a 15 Sgr. 
Der erſte Band liegt bereits fertig vor. ATI, ae en 
. in Berlin. 


Re Anz eigen. 
8. 130 Athlr. follen zur erften Hypothek begeden werden. Nachricht darüber 
wird erthellk Poggenpfuhl N 204. 3 10 
9. Ein wohlerzogenes junges Madchen, welches in veiſchiedenen Handarbeiten 


geläufig geübt, ſucht ein Uaterkommen als Vorſtand einer Hauswirthſchaft, in wel- 


chem Geſchaͤft fie ganz vertraut, oder als Giſellſchafterin. Das Nähere altſtaͤdk⸗ 
ſchen Graden W 1299, im Oberlokal. Fa 
E9959569999590983999903229339939909 

10: Niederlage diverser Fabrikate > 

aus der Leinen- und Baumwollen-Manufactur von 

August Konopacki & Co, 
auf Englisch Bruhn bei Elbing. i 

Wie in mebreren Städten der Provinzen Ost- und West-Preussen 
haben wir uns entschlossen auch in Danzig eine Niederlage unserer 
Fabrikate einzurichten und dem dortigen Herrn A. J. Kırrre den Ver- 
kauf derselben, bestehend in: Drillich, Federleinwand, Ginham, Futter- 


Cattune, Bett-Parchend etc. zum Fabrıkpreise zu übertragen, 

Die gute Beschaffenheit unserer Fabrikate lässt uns nicht zweifeln, 
dass dieselben dort einem eben so raschen Absatz begegnen werden, 
als wir uns an allen andern Orten dafür zu erfreuen haben und wird 
das resp. Publicum durch den Verbrauch bald die Leberzeugung ge- 
winnen, dass die Preise) im Verhältniss zu der Reellität der Waaren 
möglichst billig gestellt sind. Aucust Konorackı & Co. 

In Bezug auf vorstehende Annonce erlaube ich mir die genannten 
Waaren zur geneigten Auswahl zu empfehlen und kann ich die Ver- 
sicherung ertbeilen, dass dieselben von vorzüglicher Beschaffenheit 
sind. f A. J. Kıeree, 

a Schnilffelmarkt Nro. 632, 
os P EEE EREIROR 
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Seeder nanegesegeeee e es 

0 II. Einem verehrungswürdigen Publikum zeige ich biemit ergebenſt an, (& 
daß ich meinem vieljäbrigen Handlunssverwandten, Herrn Z. W. F. Zies⸗ 
mer, das bis dahin unter der Firma Sried. Wilh. Kühne, Wwe., von mir 

„geführte Glasgeſchäft, u feinem ganzen Umfange, käuflich überlaſſen habe; 
Und zwar in der Art, daß Activa, da Paffiva nicht exiſtiren „vom 1. Jauuar 
0 


> 


© ab, ſchon für feine Rechnung gehen z die ausſtehenden Forderungen bis 
ultimo December 1839 aber mir zuſtehen, und von mir eingezogen werden 
terung der Zahlungspflichtigen, an Herrn Ziesmer 


ſollen; aber duch zur Erleicht 5 
gegen Quittung gezahlt werden können. 8 
5 Dauzig, den 6. April 1840. Fried. Wilh! Kühne. 5 
2 

2 

9 


SOSSS 


Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige, empfehle ich mich ergebenſt zu 
) ferneren Auftragen und Abnahme, wodei ich gewiß beſtrebt ſein werde, mir 
die Zufriedenheit Eines Hochrerehrten Publikums zu erwerben. 

Meine Firma wird fortan ſein: Zeinr. W. S. Ziesmer. 


See 


Danzig, den 6. April 1840 . a 3 
PPT ˙AA . ö 


2 8 Da ich das Giſchaͤft weines verſtorbenen Mannes, des Schmiedemeiſters 
J. J. Rackzig, fortſetzen werde, fo bitte ich um das Zutrauen der geehrten Kun⸗ 
den meines verſtorbenen Mannts, daſſelbe auch auf mich uͤbergehn zu laſſen. Ich 
werde ſtets für gute und prompte Arbeit Sarge tragen. J. J. Rack zig, Wittwe. 
SEREERESERERETR LEDER LEE ern enr N 
J 13. Gnts , Verpachtung: N 
u Ein ſchoͤnes Gut, 1 Meile von Danzig gelegen, mit completten Saa⸗ IN 
JJ ten und vollſtaͤndigem Inventar ium verſehen, unter welchem ſich einige Hun. ZN 
derte feine Schafe befinden, iſt ſofort oder von Johanni ab auf mehrere Jahre & 
u berpachten. Die Pachtbedingungen erfährt man bel dem Commiſſionair di 
Seyerabendt, Breitegaſſe 2 1918. in den Stunden von 8—9 Uhr Mor- dd 
gens und von 2—3 Uhr Nachmittags. EN 
CCC ͤ K ERS 
14. Strohhüte zum Waſchen und Preſſen werden in meiner Putzhandlung, 
Langgaſſe N 377, zu billigen Preiſen defoͤrdert; auch finden dafelbſt junge 
Mädchen, die das Putz. und Blumenmachen erlernen wollen, eine Aufnahme. 
. ee F. G. Heering. 
Sgssegdeasdsesegesee esse 
15. Mehrenſeits dei mie eingegangenen gütigen Anfragen zu begegnen, 3 


o 


kann ich hiemit die Verſſcherung geben, daß ich binnen ſpaͤteſtens 14 Tagen 
don heute ad, gerechnet, im Beſitz der, die dies jaͤhrige Sommer⸗Saiſon Mode 
‚Haltenden Beinkledderſtoffe, mich fehe, bitte ich im Voraus um gütigen Zu. 8 
5 u als 0 meine Tuchhandlung nenerdiags ganz ergebenſt empfehle. 6 
2 71 1 ke 4 7 4 5 — 5 \ vet 
Robert Theodor Schubert, Iften: Dam 1125. 5 
©239903999999986985S 99555999895 85 
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e acht An eig, > 
Arm gleich nach freier Schiffahrt Güter nach den N Te wie auch nach 
Bromberg, Sravkfurt) a. d. O., Berlin, Madeburg und Schleſien abſchtten zu 
koͤnnen, erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich von heute ab, ſelbige zur Verladung 
annehme. Direr Zrachtbeſtaͤtiger J. A. Piltz. N 
17. Sciffer Johann Zick von Bromberg, erſſer Warſchauer Vereinkahn „ladet 
nach Thorn, Wlockawek, Mock und Warſchau, fährt gleich nah Beginn der Schiff⸗ 
fahrt von hier ad. Das Mäpere bei! J. A. Piltz. 
18. Ich wohne jetzt Poggenpfuhl . 124, bei dem Lehrer Herrn Mitd. Der 
unterricht im Zeichnen für Maͤdchen und Knaben wird ai Er daſelbſt fortgeſetzt 
on . 3 erch, Zeichnenlehrer. 
19. Auf dem ehemals Grangeſchen Grundſtüͤcke AZ 450 1 1 Nieder⸗ 
ſtadt, ſollen ein maſſives FJabrikgedaͤude und ein Schauer zum Abbrechen meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden. Wir Haben dazu einen Lieitationstermin auf 3 
Dienftag, den 14. April, Nachmittags um 3 Uhr, 
an Ort und Stelle angeſetzt, und ſiad die Bedingungen zuvor in der Jopengeſſe 
M 568. zu erfahren. . ; 
Die Verwalter der Adelg. Euphr. Paleskeſchen Teſtaments⸗Stiftung. 


20. Schauſpieler und Schauſpielerinnen, welche Engagement ſuchen, mögen ihre 
Bedingungen in pertofreiea Briefen unter der Adreſſe II. II. an die Buchdruckerei 
in Conitz ein ſenden. . N a 

21. Indem ich die Bäckerei St. Catharinen⸗Kirchenſteig und Malergaſſen Ecke 
492. bezogen hade, fo empfehle ich dort ſchoͤnes, wohlſchmeckendes und ges 
wichtreiches Roggen- und Weißdrod, mit der Bekanntmachung, daß von Mirtwog 
ab, taglich auch ſchlihtgemahlenes Brod bei mir zu haben und daß ich alles Back⸗ 
werk in eben ſo vorzüglicher Güte liefere, als früher von draußen meine reſp. Kun 
den zur Zufrieden heit von mir empfangen haben; weshalb ich um geneigten Zu⸗ 


ſpruch bitte. Carl Theodor Nicolai, Backermeiſter. 
ä derm et burn ge n. \ 


22. Heil. Beiftdeffe N 1009. (Sonnenseite) find meublitte Zünmer, Kuͤche, 
ein Weinkeller und Hinterwohnung, wegen einer Verſetzung dillig zu vermiethen. 

23. Zoei ſehr freundliche Zimmer mit ſchönler Ausſicht wie auch Eintritt in den 

Garten, 2 find als Sommerlokal Sandgrube , 446. zu vermiethen. 7 

24. Mein Backbaus nebſt 2 Stuben iſt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
Prauſt, den 6. April 1840. 1 Johann Leutritz. 

28. Heil: Seiſtgaſſe W 7832. iſt ein meudlittes Zimmer zu ver miethen. 

26. Zi der bevorſtehenden Badezeit ſtehen 4 Stuben; Küche, Stall und Auf⸗ 

fahrt zu dermiethen in Friſchwaſſer neben Conradshammer det Bieſchke. 
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Auction en. 


27. Dienflag, dea 7. April d. J., follen in dem Hanſe WM 446. auf dem 
Laugenmarkt auf feiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend verkauft 2 

2 große Spiegel, 1 mahagoni Schreideſekretair, 1 dito Kommode, 1 Wald. 
Kommode, diverſe Spiegel», Klapp. und Küchentiſche, Rohrſtühle, 1 Bettrahm, 1 
Kleider- und 1 Küchenſchrauk, Schildereien, diverſes Küchengeraͤth und eine aus 
150 Bänden mediziniſchen Inpalts deſtehende Bucherſammlung, deren Verzeichniß dei 
mir einzuſehen iſt. J. T. Engelhard, Auctionator. 


28. Dienſtag, den 7. April 1840, Vormittags 10 Uhr, werden die Makler 
Richter und Meyer im Marienbild⸗Speicher in der Hopfengaſſe, vom grünen 
Thore kommend rechts gelegen, an den Meiſtbietenden gegen daare Bezahlung in 
oͤffentlicher Auction verkaufen: 


13 Faͤſſer Smyrnger Roſienen. 


Sachen ju verkaufen in Danzig. 
s Mobilia oder bewegliche Sachen. 


„% Pod it 

Sicheres und durchaus unſchaͤdliches Mittel, grauen, rothen und verbleichten 
Haaren, binnen wenigen Stunden, (4 laͤugſtens 5 Stunden) eine ſchoͤne natürliche 
und dauernde ſchwarze oder braune Farbe, je nach dem Wunſche des Sebrauchenden, 
zu geben. Wir verbürgen uns nicht nur fuͤr die Wahrheit obiger Ausſage, ſondern 
machen uns verbindlich, einem Jeden, der nach richtig vorgeſchriebenem Gebrauche 
die verſprochene Wirkung nicht finden ſollte, den für dieſes Mittel gezahlten Preis, 
ſogleich zuruͤckerſtatten zu laſſen. f 

Preis pre Flaſche mit genaueſter Gebrauchsanweiſung 1 N 10 Sgr. 

Pilain & Co. in Paris. 

In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage bei Heren E. E. Zingler. 


3». Trocknes hochlaͤndiſches büchnes Klobenholz a Klafter 7 Athlr. 11 Sar., 
vuͤchnes ſtarkes Knüppelholz a Klafter 5 Ahr. 15 Sgr., fo wie eichnes Kloden⸗ 
holz zu 5 Rthlr. 26 Sgr. die Klafter, frei vor des Käufers Thüre, ist zu haben 
vorſtädtſchen Graden M 403., mit dem Bemerken, daß ein jeder der reſp. Kaͤufer 
ſich die Klafter durch ſeine Leute ſeldſt aufſetzen laſſen kaun. 
31. Beſte gefülltblühende Georginen das Dutzend 1 Rthlr., gefüllte Anemonen, 
Ranunkeln, in allen Jarden, a Dutzend 4 Sar., vorhblühende Oxaliszwiebeln, zur 
Einfaſſung der Blumenbeete ſehr niedlich, a 100 Stück 5 Sgr., fo wie friſchen Ge⸗ 
müſe⸗ und Blumenſaamen erhält man bei Luſchnath, Langefahr AZ 19. 


32. Das Achtel Treber auf 1 Sgr. 9 Pf. iſt käuſich zu haben Pfefferſtadt 121. 


29. 


— — 


* * v . 9 5 Sa * 
23. Billigſter Verkauf im Schuͤtzenhauſe am breit. 
Thor. Eine große Auswahl Schweitzer Kattune, die neneſten Mufter in bell⸗ und 
dunkelfarbig, die früher 5 u. 6 Sar pro Elle koſteten, find mir aus einer aufgeföften Fa- 
brie zum ſchnellern Verkauf übergeben, um damit zu räumen wird die Elle für 37 Sgr. 
verkauft. Bettdecken 25, 7 Duß. engl. Strümpfe 22, 14 Dutz Schurz. 20, 44 Dug. 
tyrol. Taſcheutuͤch. 23 u. 12 Sg., Parch. 4, Bettzeug 4, Kleidergingh. 3 Sgr. pr. Elle. 


34. 3 neue mahag. Damen Schreib. Sekretair, 2 mit Eckſaͤnlen und 1 mit runde 
Ecken find billig zu verkaufen Johannisgaſſe W 1385. 


35. Pon franzsſiſchen und deutſchen Tapeten und Borduͤren, 

Plafonds ic. empfing die erſte Sendung in den neueſten Deſſeins. N 
ER - Ferd. Nieſe, Langgaffe ME 525. 

— — ——— —— ͤ—„— 


Immodilia oder unbewegliche Sache n. 


36. Im Auftrage der Herren Vorſteher der St. Johanniskirche fol das der⸗ 
ſelden zugehörige Grundſtück hieſelbſt in der Teſchlergeſſe, Serdis Nummer 652., 
Hypotheken⸗Nummer 66., in dem auf 

Dienſtag, den 7. April d. J., im Artushofe, 
anberaumten Eicitationd- Termine, unter Vorbehalt der hoͤhern Genehmigung, an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Die Bedingungen und Beſitzdocumente find täglich 
dei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


37. Zum freiwilligen Verkauf der beiden Grundſtücke hieſelbſt auf der Schäfe⸗ 
rei, Servis. W 47. und 48., beſtehend in einem Wohuhauſe und Hofraum und 
in 1 leeren Banplage, ſteht ein Licitationstermin auf : 5 
Dienſtag, den 7. April d. J. 28 
im Artushofe an, zu welchem Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. Die Bedin⸗ 
gungen und Veſitzdocumente find täglich bei mir einzuſehen. 
J. T. Engelhard, Auctlonator. 


35. Freiwilliger Verkauf. * 

Ein zu dem Wobnhauſe Fleiſchergaſſe ME 123. (and 59. des Hypotheken ⸗ 
buchs) gehöriges baufaͤlliges Hinterhaus von 18“ 3“ Länge, 20/2“ Tiefe, ron 2 
Stockwerken, ausgemauertem Fachwerk und Pfannendach, nebſt einem davorli genden, 
gleichfalls baufaͤlligen Schuppen mit Bretterwaͤnden und Pfannendach, ſoll für 
Rechnung der Lehrer⸗Wittwenkaſſe des dieſigen Gymnaſiums 

Mittwoch, den 15. April d. J. Mittags 12 Uhr 

en Ort und Stelle gegen baare Bezahlung im Termine und unter dir Bedingung, 
daß das Gebäude nedſt Schuppen innerhalb 14 Tagen nech dem Termine, alſo 
bis zum 2. Mai d. J., abgebrochen, die Materialien fortgeſchafft und der Hof ge, 
ebnet iſt, oͤffentlich verſteigert werden, Die ui Wand muß in der Höhe der dar 
vorliegenden Hofmauer ſtehen bleiben. J. T. Engelhard, Anctienator.. 


r x 
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Sachen zu be rkaufen au ßerhalb Danzl aa. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. rt 


39. Das den Erbpächtern Johann und Marianne Dotrykusſchen Eheleuten 
zuzehörige zu Drtalegin in den Zalenzeſchen Gütern delegene Erdpachts⸗Brundſtück, 
gerichtlich abgeſchaßt auf 190 Rihlr. fol in dem auf Fan 1 
5 den 15. Juni 1340 c 
am Berichtötage in Zalenie anſtehenden Termine ſubhaſtirt werden. e 
„Die Taxe und die Bedingungen können in unſerer Regiſtratur ‚während der 
Dienſt⸗Stunden eingeſehen werden. 5 N 
Ziaugltich werden zu dieſem Termine faͤmmtliche unbekannte Realpraͤtendenten, 
welche an das zu verkaufende Gruadſtück etwa Anſprüche geltend machen wollen 
bei Vermeidung der Pracluſton mit vorzeladen, da das Hypotheken⸗Weſen des qu. 
Grundſtücks noch nicht regulirt iſt. N a r 
Meuſtadt, den 10. Januar 1840. : 1 
Das Patrimonial-Gericht der Zalenzeſchen Güter. 
40. Bi ett at o 0 ; 2 5 
5 es x 55 BR euere: 3 ut ſollen im’ Sefhäfteburean 
des Untirzeichneten nachfolgende zur Di 0 en Unterhaltung i 5 
weſens erforderlichen Gegenſtände und. ar ö W ee egen "a 
Ecchene und kieferne Bohlen und Dielen, Segelwerk, Flaggen, Tauwerk, 
Riemen und Stangen, diberſe Nagel, Anſtreichtrarbeiten und Farbewaaren, Theer, 
Pech, Werg, Theerquaſte, Schrobber, Haarbeſen, Handfeger, Torfliepen, Strauch⸗ 
beſen, Streuchtaue, Wurfſchaufeln, Bodtsbaken, Eisaxte, Ballaſtſchaufeln, gegoſſene 
‚und gezogene Lichte, Rüdohl, Brüder Torf und kiefernes Holz, 
x zur Ermittlung einer Mindeftforderung öffentlich ausgeboten werden. 
Neufahrwaſſer, den 4. April 1840. g d ö 


Der Hafen- Ban Inſpector Co rds. 


* 


